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11 Brandsicherheitswachdienst 

 
Aufgaben:  Der Brandsicherheitsdienst um fasst die Überwachung der    

Einhaltung brandschutztechnischer Erfordernisse und Aufgaben 
bei Veranstaltungen, die das Entstehen von Gefahren oder im 
Falle der Gefahr Schaden ( insbesondere Personenschaden! ) 
verhindern sollen. Außerdem können Angehörige des 
Brandsicherheitsdienstes in die Lage kommen, Gefahren im 
Entstehen unter Zuhilfenahme zweckdienlicher Einrichtungen 
begegnen oder Panik verhüten zu müssen Vorbildliches 
Verhalten aller verantwortlichen Personen und Überwindung 
der eigenen Angst sind panikverhütend. 

 

Merke:  Angst und Schrecken sind ansteckend – Mut, Tapferkeit und    

  Entschlossenheit aber auch. 

 
Während des Brandsicherheitsdienst ist das Augenmerk insbesondere 
darauf zu richten, ob folgende der Sicherheit dienende Punkte beachtet 
und eingehalten werden: 

1. Auf dem Grundstück der Versammlungsstätte befindlichen 
Rettungswegen und Bewegungsflächen für die Feuerwehr ist es 
verboten, Kraftfahrzeuge oder sonstig Gegenstände aufzustellen 
oder zu lagern. 

2. Im Gebäude befindliche Rettungswege müssen während der 
Betriebszeit freigehalten und bei Dunkelheit beleuchtet werden. 

3. Feuerlöscher müssen zweckmäßig verteilt, in ausreichender Zahl 
(mindestens zwei) und gut sichtbar angebracht sein. 

4. Auf jeder Seite der Bühnenöffnung muss für einen Posten der 
Brandsicherheitswache ein besonderer Platz von mindestens 80 
cm Breite und mindestes 2,20 m Höhe vorhanden sein. Von dort aus 
muss die Spielfläche überblickt und betreten werden können. 

5. In Reihen angeordnete Sitzplätze müssen unverrückbar befestigt 
sein. 

6. Jeder Tisch muss an einem Gang liegen, der zu einem Ausgang 
führt. Von jedem Platz darf der Weg bis zu einem Gang nicht 
länger als 5 m sein.  

7. Ausgangstüren und Rettungswege sind, wo Sicherheits-
beleuchtung vorgeschrieben ist, so zu beleuchten, dass die 
Kennzeichnung auch bei Ausfall der Allgemeinbeleuchtung gut 
erkennbar ist. 
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8. Zwischen den Umfassungswänden der Bühne und dem 
Rundhorizont oder den Dekorationen muss ein Gang von 
mindestens 1,5 m Breite frei bleiben. Die Gangbreite darf, auch 
durch Gegengewichte, nicht eingeengt sein. 

9. Während des Betriebes müssen alle Türen in Rettungswegen 
unverschlossen sein. 

10. Rauchdichte, feuerhemmende oder feuerbeständige Türen 
dürfen in geöffnetem Zustand – auch vorrübegehend – nicht 
festgesellt werden. 

11. Auf der Bühne dürfen Dekorationen und 
Ausstattungsgegenstände aus leicht entflammbaren Stoffen nicht 
verwendet werden. 

12. Offenes Feuer, Feuerwerk, brennbare Flüssigkeiten, daraus 
hergestellte Mischungen und ähnliche feuergefährliche Stoffe 
dürfen auf Bühnen, Bühnenerweiterungen und auf Szenenflächen im 
Versammlungsraum nicht verwendet oder aufbewahrt werden. 

13. Das Rauchen ist im allgemeinen verboten. Unter bestimmten 
Voraussetzungen können jedoch Ausnahmen gestattet werden. 

14. Scheinwerfer dürfen in der Nähe von Vorhängen und 
Dekorationen nicht aufgestellt werden. 

15. Der Raum unter dem Schutzvorhang ist von Dekorationen 
und sonstigen Gegenständen freizuhalten. 

16. Der Schutzvorhang muss während der Spielzeit täglich vor der 
ersten Vorstellung in Gegenwart der Feuerwehr durch Aufziehen 
und Herablassen auf seine Betriebssicherheit geprüft werden. Er 
darf vor einer Vorstellung erst aufgezogen werden, wenn der 
Brandsicherheitsdienst seinen Platz eingenommen hat. Der 
Schutzvorhang ist nach jeder Vorstellung herabzulassen. 

17. Eine Ausfertigung des für die jeweilige Nutzung genehmigten 
Bestuhlungsplanes ist in der Nähe des Haupteingangs eines jeden 
Versammlungsraumes gut sichtbar anzubringen. Die hierin 
festgelegte Ordnung darf nicht geändert, in dem Plan nicht 
vorgesehene Plätze dürfen nicht geschaffen werden. 

18. Zum Ausstatten und Ausschmücken von 
Versammlungsräumen und zugehörigen Nebenräumen, Fluren und 
Treppen sowie zu Herstellen von Einbauten, Buden und ähnlichen 
Einrichtungen dürfen nur mindestes schwer entflammbare Stoffe 
verwendet werden. Hängende Raumdekorationen müssen 
mindestens 2,50 m vom Fußboden entfernt sein. 
Ausschmückungen aus natürlichen Laub- oder Nadelholz dürfen 
sich nur, solange sie frisch sind, in den Räumen befinden.  
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